
Triathlon-WM in Hamburg:
Beinke beißt auf die Zähne

Bünderin geht für Deutschland in einem hochklassig und international
besetzten Teilnehmerfeld ins Rennen. Dabei ist ihr Start lange ungewiss.

Hamburg/Bünde. Schwim-
men in der Binnenalster, auf
dem Rad entlang der Lan-
dungsbrücken und Reeper-
bahn und zum Schluss der
Lauf über den Jungfernstieg
zum Rathaus: Anlässlich der
World Triathlon Sprint und
Relay Championships zog es
Sportler aus allen Ecken der
Welt in die Hansestadt Ham-
burg. Für Deutschlandmit von
der Partie: Bettina Beinke von
der TG Ennigloh. Die Bünde-
ringing in ihrerKlasse ineinem
hochklassig und international
besetzten Teilnehmerfeld ins
Rennen – so lief es für sie.

Besonderes Flair und
Parade der Nationen
Den Auftakt der Veranstal-
tung bildete bereits am Don-
nerstag die Nationenparade
mit obligatorischem Mann-
schaftsfoto. Bereits jetzt lag
über der Metropole an der El-
be ein ganz besonderes Flair,
das Bettina Beinke und die an-
deren deutschen Starter auf-
saugen konnten. Das sportli-
che Kräftemessen der soge-
nannten „Agegrouper“ war für
den Folgetag angesetzt. Hier-
bei galt es bei angenehmen
21,9 Grad Wassertemperatur
und vor der beeindruckenden
Kulisse der Hamburger In-
nenstadt zunächst eine 750m
Runde in der Binnenalster zu
absolvieren, bevor es auf die
20 km-Radstrecke mit Wind-
schattenfreigabeging.DenAb-
schluss bildete eine 5 km-Lauf-
runde entlang der Alster und
über den Jungfernstieg.

Nach Sturz lange um
den Start gezittert
Bettina Beinke hatte lange um
ihren Start zitternmüssen. Ein
Trainingssturzmit demMoun-
tainbike einige Wochen zuvor
hatte die Bünderin gezwun-
gen, im Schwimmen und Lau-
fen auf ihre gewohnte Wett-
kampfvorbereitung völlig zu
verzichten. Die erfahrene Ath-
letin hatte sich hierbei Verlet-
zungen an Wade und Ellen-
bogen zugezogen. Trotz die-
ser Blessuren zog die erfahre-
ne Triathletin von der TG En-

nigloh das Rennen angefeuert
von den Zuschauern durch.

Ironman-Siegerin von
1992 als Konkurrentin
Beinke startete in der hoch-
klassig besetzten Agegroup W
50 bis 54 Jahre gegen 71 Kon-
kurrentinnen und musste sich
hier unter anderemmitderEli-
te-Weltmeisterin von 1992,
Olympiazweiten von Sydney
und ehemaligen Ironman-Sie-
gerin Michellie Jones aus Aus-
tralien sowie der Weltcup er-
fahrenen Michelle Dillon aus

Großbritannien auseinander
setzen,dieebenfallszumhoch-
karätigen Teilnehmerfeld in
Hamburg gehörten. Im Was-
ser spielte Beinke ihreStärken
voll aus und legte als schnells-
te der Athletinnen ohne Neo-
prenanzug den Grundstein für
einen Platz in einer der schnel-
len Radgruppen. Entlang der
Landungsbrücken und auf der
Reeperbahn hielt sie sich klug
im Windschatten der Konkur-
renz, um für die anstehende
Laufstrecke zumRathausKräf-
te zu sparen.

Mit angeschlagener
Wade ins Ziel
Trotz angeschlagener Wade
brachte Bettina Beinke das
Rennenüber diemit vielen Zu-
schauern gesäumten fünf Ki-
lometer ins Ziel und freute
sich anschließend über einen
unter diesen Voraussetzun-
gen herausragenden Platz im
Mittelfeld ihrer Altersklasse.
DieBünderin belegte einenbe-
merkenswerten 31. Rang, der
angesichts ihrer vorher erlit-
tener Sturzverletzungen noch
höher zu bewerten ist.

Kurzer Gruß mit dem Victory-Zeichen: Im Rahmen der Triathlon-WM in Hamburg durfte auch
die Bünderin Bettina Beinke das internationale Flair in der Hansestadt aufsaugen. Foto: privat

Buschmaas nimmt neuen
Anlauf beimWerre-Circuit

Herford. Spiel, Satz und Sieg
heißt es von Donnerstag bis
Samstag wieder beim TC Her-
ford. Dann nämlich schlagen
Kinder und Jugendliche aus
ganzDeutschlandbeiderzwei-
ten Stationdes Werre-Circuits
in sechs Konkurrenzen auf.
Bei den Ältesten, den Jun-

gen U21, geht Finn Busch-
maas vom ausrichtenden Ver-
ein als Favorit in das Turnier.
NachdemderHerforder in den
vergangenenbeidenJahren im
Halbfinale scheiterte, dürfte
Finn Buschmaas diesmal als
Topgesetzter gute Chancen
auf den Titelgewinn besitzen.
Ebenfalls mit dabei ist das hei-
mische Trio um Laurenz Kop-
sieker, Joshua Wiesekopsie-
ker und Jakob Nolte.

Eben jene treten zusätzlich
auch bei den Jungen U16 an,
um möglichst viel Matchpra-
xis zu sammeln. Vom Nach-
barverein TSG Herford geht
in dieser Konkurrenz LucaMa-
sur ins Rennen. Komplettiert
wirddasTurnier vondenMäd-
chen U14, Jungen U14, Jun-
gen U12 und Gemischt U10.
„Wir freuen uns auf drei tol-

le Turniertage, auch wenn wir
uns vor allem in den Mäd-
chenkonkurrenzen mehr Star-
terinnen erhofft haben. Wir
glauben daran, dass wir im
nächsten Jahr diesem Trend
entgegenwirkenwerden“, gibt
Julia Knake, die das Turnier
seitJahrengemeinsammitSte-
fanie Rother und Melanie Lin-
ke leitet, einen Ausblick.

Sport kompakt

Biermann gute Dritte
Bei den 3. German Masters in
Hainstadt (Hessen) hat Kunst-
radfahrerin Christina Bier-
mannvomRSVWittekindHer-
ford erneut ein gutes Ergeb-
nis eingefahren. In der ersten
Runde fuhr sie 163,39 Punkte
aus und wurde Fünfte. In der
anschließenden Zwischenrun-
de steigerte sie ihre Punkt-
zahl auf 167,82undwurdehin-
ter Lara Füller (RKV Poppen-
weiler, 186,78Punkte) undLe-
na Günther (RV Nufringen,
179,13) sehr gute Dritte.

Dreierpack von Höcker
AngeführtvomdreifachenTor-
schützen Marcel Höcker hat
Fußball-A-Ligist VfL Herford
im Testspiel gegen den SC Bat-
man einen 9:1 (4:1)-Sieg her-
ausgeschossen. Die weiteren
Tore für das Team von Gök-
han Cesme erzielten Moha-
mad Ajdar Moulla (2:0), Okan
Aydemir (3:0, 5:1 per Straf-
stoß), Kerem Kilickeser (6:1),
Mustafa Berkay Benzin (7:1,
8:1). Am kommenden Sams-
tag, 29. Juli, empfängt der
VfL Herford den SC Herford
zum „Derby-Test“, Anstoß am
Kunstrasenplatz an der Wer-
restraße ist um 18 Uhr.

Ehrentor für U23
Mit dem Ex-Rödinghauser
Adrian Wanner in der Startelf
haben die Sportfreunde Lotte
(Oberliga) das Testspiel gegen
den Westfalenligisten SV Rö-
dinghausen II mit 4:1 (2:1)
für sich entschieden. Den Tref-
fer für Rödinghausens U23
zum zwischenzeitlichen 1:1
erzielte der 19-jährige Neuzu-
gang Furkan Yilmaz, der aus
der A-Jugend des SVLippstadt
zum SVR gewechselt ist. Der
Ex-Rödinghauser Yassin Ibra-
him (2020 – 2023) wurde bei
Lotte eingewechselt.

Brake schlägt Lohe
Fußball-Landesligist TuS Lo-
he hat das zweite Testspiel in
Folge verloren. Auf das 1:4
gegen Bezirksligaaufsteiger
TuS GW Pödinghausen folgte
für das Knezevic-Team am
Dienstag ein 1:2 gegen den
TuS Brake. Nico Natale (4.)
hatten die Loher früh in Füh-
rung gebracht, Stefan Valjare-
vic (39.) und Fynn Diembeck
(59.) drehten den Spieß für
die von Holm Windmann trai-
nierten Braker um.

Alle Favoriten noch im Rennen
Tennis: Der Regen beschert den 11. Spenge Open einen

durchwachsenen Auftakt. Mittlerweile passt der Zeitplan wieder.

Spenge (ag). Es kann eigent-
lich nur besser werden mit
dem Wetter bei den 11. Spen-
ge Open. AmMontag fielen et-
lichevorgeseheneSpielebuch-
stäblich ins Wasser, und auch
amMittwoch richtetemanden
Blick an der Bussche-Münch-
Straße in den Wolken verhan-
genen Himmel.
„In diesem Zusammenhang

geht ein dickes Kompliment
an die hilfsbereiten Spieler.
Sie haben ihre ausgefallenen
Spiele amDienstag unkompli-
ziert nachgeholt, so dass wir
amMittwochwieder auf Stand
waren“, berichtete Jan Keller.
Der Turnierleiter war happy,
dass das Wetter am Dienstag
mitspielte und einen zügigen
Ablauf des straff geschnürten
Turnierverlaufs erlaubte.
In der Klasse der Herren A

sind noch alle Favoriten im
Rennen, so jedenfalls zum
Stand am Mittwoch Abend.
Der topgesetzte Yannick Pott
(TC Herford) hatte in seinem
Auftaktmatch bei einem 6:0,
6:0 leichtes Spiel, in der unte-
ren Hälfte des Tableaus kam
der an zwei gesetzte Sebas-
tian Schäffer (TC Hiddenhau-
sen) zu einem 6:4, 6:1 gegen
Matty Frommann (TP Biele-
feld). Am härtesten kämpfen

musstederanviergesetzteSte-
fan Kiertscher (TC Hidden-
hausen), um sich mit 6:4, 3:,
10:5 gegen Soheyl Davalou
(TC Dornberg) durchzusetzen
und fürs heutige Achtelfinale
zu qualifizieren. In dieserRun-
de stehen auch der an drei ge-
setzte Christian Röhr (TSG
Kirchlengern), Moritz Harre
(Tennispark Bielefeld) und
Jan-Hendrik Wölker (TC Hid-
denhausen).
Bei den Herren B haben

mit Rene Pipa (TC Hidden-
hausen) und Luca Schröder
(TSGKirchlengern) zwei Spie-
ler den Sprung ins Viertelfi-
nale geschafft, gleiches gilt bei
den Herren 50 für den topge-
setztenVolkerWenzel (TGBW
Quelle), Jens Bergen (TC Mel-
le), Andreas Tambour (PTSG
Lübbecke) und Martin Hoff-
mann (TV Concordia Enger).
Am heutigen Donnerstag grei-
fen auch die Damen ins Tur-
niergeschehen ein.

LeichtesSpiel in seinemAuftaktmatch:YannickPott vomTCHer-
ford ist bei den Herren A an eins gesetzt. Foto: TuS Spenge

GCRL-Teams überzeugen
Golf: Die Herren und Damen des GC Ravensberger Land beenden
die Saison in der Deutschen Golf Liga auf Platz zwei und drei.

Enger. Die Teams des Golf-
club Ravensberger Land ha-
ben ihre Tabellenposition in
der Deutschen Golf Liga mit
guten Ergebnissen im Heim-
spiel zum Saisonabschluss ge-
festigt. Wie an allen bisheri-
gen Spieltagen mussten die
Herren auch am letzten Spiel-
tag nur dem GC Gut Welschof
den Vortritt lassen.
Nicht nur Dominik Sloboda

überzeugte einmal mehr mit
seiner Runde von 75 Schlä-
gen. Auch Stefan Nagel er-
wischte mit einer 79 einen ex-
zellentenTag.Hinter demDuo
bewiesen auch Stephan Kern
(86),BerndHeistermann(87),
Andreas Grothaus (88), Se-
bastian Koch (90), Thorsten
Roose (90) und Jan Branden-
burg (92)mannschaftlicheGe-
schlossenheit. Die Verhältnis-
se in der Gruppenliga hätten
damit über den gesamten Sai-
sonverlauf nicht klarer ver-
teilt sein können: An allen
Spieltagen sicherten sich die
Engeraner hinter dem Team
vom Gut Welschof Platz zwei
und ließen die Mannschaften
aus Schultenhof-Peckeloh und
Gut Ottenhausen hinter sich.
Einen ähnlichen Verlauf

nahm die Saison auch für die
GCRL-Damen. Zum Abschluss

wurden sie erneut Dritte und
beenden die Spielzeit auch auf
diesem Rang. Alinna Rein-
hardt spielte mit einer 82 die
beste Runde des Tages, Chris-
tine Masur (91), Wiebke An-
drich (92), Tatjana Oelmann
(98) und Claudia Fübi (99)
blieben allesamt in den 90-
ern. Die 106 von Nicole Holl-
mann ging als Streichergeb-
nis nicht in die Wertung.
Während die Saison in der

Deutschen Golf Liga damit be-

reits beendet ist, geht es in
den Altersklassen noch wei-
ter: Die AK30 Herren gehen
als Tabellenführer in die ver-
bleibenden beiden Spieltage
im August, die AK50 hat noch
die Gelegenheit sich mit gu-
ten Ergebnissen von Rang vier
vorzuarbeiten. Auch die AK65
ist als Zweiter noch in Lau-
erstellung. Für die AK50 Da-
men geht es derweil darum,
ihren dritten Rang noch zwei
Mal zu verteidigen.

Gelungene Saison: Stephan Kern wurde mit den Herren des
GC Ravensberger Land an allen Spieltagen Zweiter. Foto: privat

Heute Eröffnungstag bei
den „Bexter Hof Open“

Herford (dik). Bereits amheu-
tigen Donnerstag beginnt auf
dem Bexter Hof an der Laarer
Straße in Herford das Reittur-
nier „Bexter Hof Open“, das
nebenzahlreichenSpring-und
Dressurprüfungen bis ein-
schließlich Sonntag auch zahl-
reiche Aktionen bietet, die
Menschen zusammenbringen
sollen. Am Eröffnungstag heu-
te gibt es drei Prüfungen, für
diebemerkenswerte376Start-
plätze vergeben wurden.
Los geht’s schon ab 7 Uhr,

wenn in drei Abteilungen eine
Stilspringprüfung der Klasse
L ausgeritten wird. Die gehört
ebenso zur Bronze-Tour wäh-
rend der vier Reitsporttage in
Herford wie ab 12 Uhr die fol-

gendeSpringprüfungderKlas-
se L mit steigenden Anforde-
rungen in ebenfalls drei Ab-
teilungen. Sportlich richtig in-
teressant wird es ab 17 Uhr,
wenn im Rahmen der Silber-
Tour eine Springprüfung der
Klasse M* ansteht, für die
ebenfalls drei Abteilungen ge-
wertet werden.
Am Freitag geht es auf dem

Bexter Hof weiter, wobei dann
auch die erste Prüfung imRah-
men der Gold-Tour ab 14.45
Uhr ansteht. Zudem ist ab 19
Uhr ein Showabend vorgese-
hen, ehe die bekannte Lisa Rö-
ckener mit ihrem atemberau-
benden Programm aus Frei-
arbeit, Dressur- und Spring-
reiten auftritt.

Freuen sich auf ihre Gäste: Ulrich und Friederike Meyer zu Bex-
ten (v. l.), die Australierinnen Imogen und Belinda Lindh so-
wie Turnierleiter Lars Meyer zu Bexten. Foto: Dirk Kröger

Frauenfußball

Enger gegen HSV
in der 2. Runde

Kreis Herford (ag). SC Enger
gegen Herforder SV – die bei-
den Klassen höchsten Frauen-
fußballteams des Kreises Her-
ford treffen bereits in der 2.
Runde des Kreispokals auf-
einander. Das ergab die Aus-
losung, die im Rahmen des
Staffeltags durchgeführt wur-
de. Angesetzt ist die Partie
für den 3. Oktober in Enger.
In der Vorsaison hatte sich

Landesligist SC Enger bis ins
Finale gespielt, in dem die
SVKT 07 Minden die Ober-
hand behielt. Die Kutenhaus-
erinnen hatten im Halbfinale
auch den Herforder SV ausge-
schaltet. Der Titelverteidiger
muss ebenfalls erst in der 2.
Runde ran. Die Partien der 1.
Runde, angesetzt für den 13.
August, lauten: SV Hüllhorst-
Oberbauerschaft – SG FA Her-
ringhausen-Eickum, Bünder
SV – SG Lieme/Bexterhagen,
FC Unteres Kalletal – TuS
Bruchmühlen, SG Leteln – VfL
Klosterbauerschaft, FC Bad
Oeynhausen – SG Tonnenhei-
de/Isenstedt, Union Varl/Tu-
Ra Espelkamp – RW Rehme,
BSC Blasheim – TuS Asemis-
sen, TuS Levern – SG Gehlen-
beck/Frotheim, SG Alswe-
de/Börninghausen – SV Wüs-
ten, FC Oppenwehe – FC Do-
nop/Voßheide.
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